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4. Ausgabe—April 2013 

Die Organisatoren:  

Karl Scheuch Landtechnik,  
Tankstelle; 

Wolfgang Bruckner und  
Gabriela Mayrhofer, Gasthof; 

Wolfgang Zeiner, Wohn‐
design, Innenarchitektur; 

Peter Frimberger und  
Sylvia Gruber, Gasthof. 
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Vorerst möchte 

ich mich noch‐

mals bei allen 

bedanken, die 

von ihrem 

Stimmrecht Gebrauch gemacht 

haben und bei der Landtagswahl 

ihr Wahlrecht genutzt haben. 

Im heurigen Jahr sind noch ein 

paar Fertigstellungsarbeiten auf 

der Schlossinsel zu machen, so‐

wie eine Absturzsicherung am 

Steg auf der Bauhofseite. Mit den 

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

Arbeiten für das Mobilitätszent‐

rum am Schlossparkplatz wurde 

bereits begonnen. 

In der letzten Gemeinderatssit‐

zung wurde der Grundsatzbe‐

schluss für den Bau des Feuer‐

wehrhauses gefasst. 

Anfang April wird wieder der 

„Frühjahrsputz ‐ Müllsammeln in 

Zeillern“ durchgeführt, ich darf 

auch um zahlreiche Teilnahme 

bitten. 

Freuen dürfen wir uns auf das  

Zeillerner Frühlingsfest mit Ge‐

werbeausstellung am 6. und 7.  

April in Ludwigsdorf, ich lade alle 

recht herzlich zum Besuch ein und 

möchte jetzt schon ein Lob an das 

Organisationsteam aussprechen. 

In diesen Sinne wünsche ich ihnen 

einen schönen Frühlingsbeginn 

und ein frohes Osterfest. 

Ihr Bürgermeister  
Friedrich Pallinger 

Maria Nachbagauer  

in Ruhestand 
 

Maria Nachbagau‐

er geht mit Ende 

März in den wohl‐

verdienten Ruhe‐

stand, Christine 

Pallinger folgt ihr nach. Ein Dank 

gilt Maria Nachbagauer für ihren 

unermüdlichen Einsatz für die Ge‐

meinde Zeillern. Maria Nachbagau‐

er war seit April 2004 im Dienst 

der Gemeinde als Raumpflegerin 

tätig und hat immer für ein blitz‐

sauberes Gemeindeamt gesorgt. 

Auch im Außendienst hat sie stets 

die Gemeindemitarbeiter unter‐

stützt, die Blumenpflege in Zeillern 

war ihr immer ein Anliegen. Bei 

den Schulkindern, welche sie be‐

aufsichtigte, war sie sehr beliebt. 

Mit ihrer schwungvollen und posi‐

tiven Art war Maria bei ihren Kolle‐

gen/innen sehr geschätzt. Wir 

wünschen ihr für ihrem Ruhestand 

Gesundheit und eine zufriedene 

und erfüllte Pension. 

 

Landtagswahl Sonntag, 03.03.2013  
Gemeindeergebnis Zeillern 
 

Wahlberechtigt:  1.480 

Abgegebene Stimmen:  1.200 

Ungültig:    21 

Gültig:  1.179 

        mit         ohne 

           Vorzugsstimme      Vorzugsstimme 

ÖVP: 774  666  108 

SPÖ: 129  47  82 

FPÖ: 117  63  54 

GRÜNE: 54  33  21 

KPÖ: 5  3  2 

FRANK: 85  27  58 

CPÖMP: 3  0  3 

MUT: 12  4  8 

Parteienverkehr  

Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 u. 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 

Beflaggungstermine: 

Wir bitten die Bevölkerung, die 

Häuser zu beflaggen: 

1. Mai 2013: Tag der Arbeit 

9. Mai 2013: Europatag 



 

    Seite  3 

Nächster Bausprechtag:  

Dienstag, 16.04.2013 

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr.  

Rupert Kern steht den Bauwer‐

bern für Fragen zur Verfügung. 

Bitte geplante Bauvorhaben bis 

o.g. Termin einreichen. 

Bausprechtag  

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Gemeindezeitung e‐mail‐Verteiler 

Es besteht die Möglichkeit zur Aufnahme in den Verteiler der Gemein‐

dezeitung bzgl. Zustellung per e‐mail.—Bitte ein kurzes E‐mail schreiben 

mit den Kontaktdaten. Die Gemeindezeitung wird monatlich herausgege‐

ben. Ausnahme ist die Sommerausgabe als Doppelausgabe Jul/August 

sowie die Dezember/Jänner‐Ausgabe. Falls Sie die Zeitung nicht zuge‐

stellt bekommen, bitten wir um Information am Gemeindeamt. 

Geburten:  

Elisa Celin Tatzberger,  

Hörsdorf 88 

 

Todesfälle: 

Anton Brachner, Pyhra 271  

Erika Grafenberger, Pyhrastr. 25 

 

Ferien Wegweiser 2013 
 

Die Broschüre „Ferien Wegweiser 

2013 mit Kultur– und Freizeitmög‐

lichkeiten im Mostviertel“ liegt 

zur freien Entnahme am Gemein‐

deamt auf. 

Rechtsberatung mit Dr. Schütz 

Kostenfreie Rechtsberatung mit Dr. Schütz am Gemeindeamt Zeillern  

 09.04. 2013 von 16.30 bis 17.30 Uhr,  

(Vertragserrichtungen, insbesondere Liegenschaftskauf und ‐übergabe, 

im Unternehmensrecht, Familienrecht, Erbrecht und Verlassenschaftsver‐

fahren, Grundbuch und Firmenbuch, Gerichtskommissär im Verlassen‐

schaftsverfahren)  Tel. Anmeldung am Gemeindeamt erforderlich. 

Trinkwasseruntersuchung 

Anmeldemöglichkeit zur Trink‐

wasseruntersuchung (eine Aktion 

der Kleinregion) ist noch bis 

30.04.2013 am Gemeindeamt 

möglich.  

Heizkostenzuschuss  

Anträge für Heizkostenzuschuss 

können noch bis 30.04.2013 am 

Gemeindeamt gestellt werden. 

Dorferneuerungsverein Zeillern                          

 

Einladung zur öffentlichen Generalversammlung 

Montag 15. April 2013 um 19.30 Uhr im Schlosshotel Zeillern 

Der Dorferneuerungsverein Zeillern ist die örtliche Plattform für Bürger‐
beteiligung und gemeinsame Marktentwicklung. 

Für eine erfolgreiche Arbeit des Vereins ist eine aktive Beteiligung der 
Bevölkerung Zeillerns sehr wünschenswert und auch notwendig. 

Wir laden daher alle Zeillernerinnen und Zeillerner, die Gemeinderäte und 
alle VereinsvertreterInnen zur öffentlichen Generalversammlung sehr 
herzlich ein. 

Programm:  Begrüßung 
  Bericht des Obmanns 
  Wahl des neuen Vorstandes 
  Kurzer Ausblick in die Zukunft ‐ Bgm. Pallinger 
  Allfälliges/Diskussion/Anregungen. 
 
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch. 

Wolfgang Strobl  

 
Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 

30.04.2013, 19.30 Uhr Gemeindeamt Zeillern. 
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Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren 

Aufgrund der am 13.11.2012 (Demokratie jetzt) und 21.01.2013 (Kirchenprivilegien) auf der Amtstafel 
des Bundesministeriums für Inneres sowie in Internet veröffentlichten Entscheidung der Bundesministerin 
für Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegehren mit der Kurzbe-
zeichnung „Volksbegehren Demokratie Jetzt!“ und „Volksbegehren gegen Kirchenprivilegien“ statt-
gegeben wurde, wird verlautbart: Die Stimmberechtigten können innerhalb des von der Bundesministerin 
für Inneres gemäß § 5 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr.344, zuletzt geändert durch 
das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 12/2012, festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist  

„Volksbegehren Demokratie Jetzt!“ und  

„Volksbegehren gegen Kirchenprivilegien“ 
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Müllsammelaktion Zeillern 
 

Freitag, 5. 4. 2013, 14.00 Uhr  
 

Treffpunkt: Gemeindeamt 
 

„Halte deine Umwelt sauber“.  

Die Umweltgemeinderäte Ing. Franz 

Bruckner und Roland Lumplecker bit‐

ten um Mithilfe aller Vereine, diese 

sinnvolle Aktion aktiv mit Teilnehmern 

zu unterstützen. Auch die Schüler/

innen der Volksschule nehmen daran 

teil. Bitte am Gemeindeamt anmelden. 
 

Warnwesten, Greifer, Müllsäcke und 

Handschuhe werden wieder seitens 

der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Als kleines Dan‐

keschön lädt die Gemeinde zu einer abschließenden 

Jause (ca. 19.00 Uhr). Die Frühjahrsputz‐Aktion hilft, 

achtlos weggeworfenen Müll ordnungsgemäß zu ent‐

sorgen und unterstützt die Natur und die Umwelt. Durch die freiwilligen 

Helfer kann so auch ein wichtiger Schritt für eine nachhaltige Verhal‐

tensänderung in Sachen Umweltschutz gemacht werden. 

Schwimmbäder 
 

Schwimmbadbefüllen  
meldepflichtig 
 

Um eine gesicherte Wasserversor‐

gung in Zeillern zu garantieren, 

werden die Mitglieder der WWG 

Zeillern gebeten, ausnahmslos  

J E D E   Schwimmbadfüllung  

bei Obmann Andreas Redl,  

Tel.: 0699/19131760 zu melden. 
 

Der Obmann der Wassergenossen‐

schaft Zeillern Andreas Redl 
 
 

Schwimmbadbefüllung  
mit der FF Zeillern möglich 
 

Auch die FF Zeillern bietet die 
Möglichkeit von Wassertransport 
für Schwimmbadbefüllungen je 
Tankfüllung mit 4.000 lt. zum Preis 
von € 15,‐ an. Anmeldungen bei 
HBI Herbert Harmoser,  
Tel.: 0676/86131036 (auch bei Was‐
sergenossenschaft bitte melden). 
 
 

Schwimmbadentleerungen 
 

Das Wasser der Schwimmbäder 
darf nicht über den Bach entsorgt 
werden, da es zur Störung des 
empfindlichen Ökosystems der 
öffentlichen Gewässer (Fische, 
Krebse, etc.) kommt.  Das 
Schwimmbadwasser kann auf Ei‐
gengrund zur Versickerung ge‐
bracht oder nach Absprache mit 
unserem Klärwärter in das Kanal‐
system eingeleitet werden. 

Feuerbrand eine gefährliche Pflanzenkrankheit 

Feuerbrand tritt vor allem an Apfel– und Birnbäumen sowie an Zierge‐
hölzen auf und ist eine hoch ansteckende, bakterielle Pflanzenkrank‐
heit, die für Mensch und Tier ungefährlich ist. Feuerbrand gilt als Qua‐
rantänekrankheit und ist am Gemeindeamt MELDEPFLICHTIG!  
 

Wie erkenne ich die Symptome? 

Typische Merkmale für Feuerbrand sind braune Pflanzenteile, hakenför‐
mige Verkrümmung junger Triebe, eindeutig, aber selten sichtbar ist 
der Bakterienschleim. 

Seitens des Landes NÖ gibt es Entschädigungszahlungen für Obstbäu‐
me, die dem Erwerb dienen, von € 25,‐/gerodetem Baum. (Beträge ab  
€ 75,‐ werden ausbezahlt, Meldung muss bis spät. 31.10.2013 erfolgen). 

Was tun bei Feuerbrand? 

> Berühren sie niemals verdächtige Pflanzen. 
> Informieren Sie umgehend die Gemeinde. Der Feuerbrandbeauftragte    
   kommt unentgeltlich zu Ihnen und begutachtet die Pflanzen. 
> Sollte sich der Verdacht bestätigen, werden weitere Schritte vom  
   Feuerbrand‐Beauftragten in die Wege geleitet und die Rodung bzw.  
   der Ausschnitt darf NUR durch geschulte Personen durchgeführt. 
> Eine Nachkontrolle der Bestände erfolgt vier Wochen bzw. 1 Jahr  
   später durch den Beauftragten der Gemeinde. 

Eine Information vom amtlichen Pflanzenschutzdienst NÖ Erkrankter Obstbaum. 
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E‐Räder‐Ausleihmöglichkeit  

Freitag, 12.04.2013 und  

Samstag, 13.04.2013 9.00—12.00 Uhr. 
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Wochenend‐Notdienste 

Infos über Ärztedienst unter www.arztnoe.at oder unter www.noezz.at 

Müllabfuhr 

Mekam 05.04.2013 

19.04.2013 

Restmüll 05.04.2013 

Altpapier 17.04.2013 

Termin 

Dienstag, 02.04.2013, 16.04.2013, 30.04.2013 

Donnerstag, 04.04.3013 und 18.04.2013 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transpa‐
rent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. gefärbt, LPDE‐Folien natur u. 
transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersä‐
cke sow. Elektronik‐Schrott und Bauschutt. Abgabe der NÖLI‐Kübel für 
Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente möglich. Entsorgung von Au‐
tobatterien gratis . Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, 
Eternit darf nur noch in Amstetten bzw. in den größeren Altstoffsam‐
melzentren entsorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit wegen 
Asbestgefahr nicht zerkleinern. 

Bauschuttübernahme in kleinen Mengen möglich. 

Problemstoffabgabe während des Jahres nur im ASZ Amstetten Ost 
möglich. 

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt Apotheken Amstetten  

01.04.2013 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr.Man‐Eng, 07412/54441 
Bahnhofstr. 2, Ybbs 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

06./07.04.2013 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Martinusstr. 10, Aschbach 

Dr. Landwoski, 07476/76600 
Schulring 1, Aschbach 

Elias Apoth., 07472/28107 
Reichsstr. 24 a, Amstetten 

13./14.04.2013 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. Borbely, 07475/52355 
Gunnersdorferstr. 26, Neufurth 

Mariahilf‐Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

20./21.04.2013 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr.Weissensteiner,07434/43007 
Höllriglstr.10, Haag 

Stadion Apoth., 07472/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

27./28.04.2013 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Nigl, 07472/62900 
Hauptplatz 30, Amstetten 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

Altautoentsorgung:  

Weg mit der alten Rostlaube, bequem mit Hausabholung um nur € 36,‐. 
Im Preis sind 5 Reifen pro Auto inkludiert. Aktion bis 30.06.2013.  
Anmeldeformular erhalten Sie am Gemeindeamt.  

Freihalten von Zufahrt‐
straßen und Wegen 

Bitte halten Sie die Zufahrt zu Ihren 
Liegenschaften von Hecken und 
Bäumen (Höhe mind. 4,5 m) frei. Für 
evtl. auftretende Schäden haften 
die Liegenschaftseigentümer. 
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KilometerRADLn startet am 1.4.2013 

KilometerRADLn von 1. April bis 
31. August 2013 mit Schwerpunkt 
"Österreich radelt zur Arbeit"  
 
Auch heuer werden klimafreundli‐
che RADLkilometer gesammelt‐
beim Wettbewerb des Klimabünd‐
nis. Zum dritten Mal erfolgt heuer 
der Startschuss in die Radsaison 
mit dem von Klimabündnis NÖ 
organisierten RADLand Wettbe‐
werb. Auf www.kilometerradln.at 
können ab 1. April 2013 alle Nie‐
derösterreicherInnen wieder ihre 
RADLkilometer eintragen, kom‐
mentieren und den aktuellen 
Stand abfragen. Die Gemeinde‐
pinnwand bietet Einblick in das 
Radgeschehen der Gemeinde. 
GemeindevertreterInnen sind auf‐
gerufen, mit gutem Beispiel voran 
zu radeln und so Ihre MitbürgerIn‐
nen zu motivieren. 

Mitmachen und gewinnen 
Die RADLaktivsten Gemeinden 
und BürgermeisterInnen werden 
prämiert. Erstmals wird auch der 
RADLfreundlichste Betrieb in NÖ 
gesucht. KilometerRADLerInnen 
nominieren ihren FavoritInnen. 
Und natürlich sind Gemeinden 
wieder aufgerufen, ihre fleißigs‐
ten RadlerInnen ebenfalls auszu‐
zeichnen. Gewinnen kann aber 
jedeR: Unter allen Teilnehmen‐
den, die mindestens 25 RADLki‐
lometer sammeln, verlosen wir 3 
Falträder der Kultmarke Bromp‐
ton. 
NEU: Radel‐Lotto Im Mai 
KilometerRADLn macht mit beim 
Radel‐Lotto der bundesweiten 
Kampagne "Österreich radelt zur 
Arbeit". An jedem Werktag im 
Mai gibt es eine zusätzliche Ge‐
winnchance für alle, die in NÖ 
zur Arbeit radeln. 

Der RADLand Wettbewerb mobili‐
siert auf einfache Art RadlerInnen 
und macht Radfahren zum Thema. 
Die Zahlen sprechen für sich: 40 % 
der KilometerRADLerInnen haben 
2012 das Rad öfter als sonst ge‐
nutzt. 93 Prozent wollen auch heu‐
er wieder mitmachen. Weil der 
Wettbewerb Spaß macht und an‐
spornt. Für das Klima und die Ge‐
sundheit. Um Vorbild zu sein. Oder 
einfach um Benzinkosten zu spa‐
ren. 

KilometerRADLn ist auch auf Face‐
book. 630 Fans sind bereits RADL‐
aktiv vernetzt. Besuchen Sie uns! 
 

Weitere Informationen & Kontakt: 
N. Oezelt M.A., T: 02742/2696720, 
M: kilometerradln(at)klima‐
buendnis.at, www.kilometerradln.at 

Geburt Cäcilia  
Magdalena Spreitz 

GR Anna Ebner gratulierte im Na‐
men der Gemeinde Zeillern Fami‐
lie Mag. Johannes und Michelle 
Spreitz, Mozartstraße 20, zur Ge‐
burt von Töchterchen Cäcilia.  Am 
Bild die glückliche Familie mit 
Sohn Severin und Cäcilia. 

Geburt Anna Maria  
Kammerhofer 

Zur Geburt von Anna Maria Kam‐
merhofer, Dorf 161, gratulierte GR 
Renate Haimberger im Namen 
der Gemeinde Zeillern Familie 
Christian und Maria Kammerhof‐
er, herzlich.  

Am Bild Familie Kammerhofer mit 
Sohn Stefan und Töchterchen. 

Gratulationen 

Terminvorankündigung: 

Dramatisches Singspiel in vier Ak‐
ten, aufgeführt durch das ensem‐
ble vocapella: DIE ÖHLERMÜLLE‐
RIN.  

Aufführungsort: Festsaal des Lan‐
desklinikums Mauer. 

Uraufführung: 
Mi., 29. 05. 
2013, 20.00 
Uhr.  
(Fronleichnam‐
Vorabend). 
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Großartige Erfolge für die Teilneh‐
merInnen der Musikschule Most‐
viertel am Landeswettbewerb 
„prima la musica“ in St. Pölten! 

Ein Duo und acht Solistinnen und 
Solisten aus dem Musikschulver‐
band Mostviertel stellten sich heu‐
er dem Landeswettbewerb “prima 
la musica”. Der Landeswettbewerb 
wird für Jugendliche zwischen fünf 
und neunzehn Jahren ausgerich‐
tet. Allein aus Niederösterreich 
versuchten ca. 1000 Kinder und 
Jugendliche dieser Herausforde‐
rung zu meistern. 

Ein Wettbewerb ist eine Moment‐
aufnahme. Wichtiger ist die Vorbe‐
reitung, also „Der Weg ist das Ziel“ 
und die damit verbundene intensi‐
ve Beschäftigung mit dem Instru‐
ment und der Musik.  

Wesentlicher Teil des Wettbe‐
werbs sind die Beratungsgesprä‐
che für die TeilnehmerInnen, El‐
tern und Lehrer. Erfreulich, die po‐
sitive Kritik der Fachjuroren, die 
die musikalischen Darbietungen 
unserer MusikschülerInnen mit 
den Preisen Eins bis Drei würdig‐
ten.   

25. APRIL 2013 19:00 Uhr / Wallsee:  
Konzert zum "Tag der NÖ Musikschulen"  
(ersetzt das Schlusskonzert). 

Musikschule Mostviertel 

Eine besondere Leistung gelang 
dem Gitarrenduo LR, Leonhard Pal‐
linger & Robert Brezovsky, sowie 
dem Tenoristen Niklas Hinterhol‐
zer, sie wurden mit dem „1. Preis 
mit ausgezeichnetem Erfolg“ be‐
lohnt. Das Duo LR wird das Land 
Niederösterreich beim Bundeswett‐
bewerb in Sterzing ‐ Südtirol  ver‐
treten. 

Die Leitung der Musikschule Most‐
viertel gratuliert den erfolgreichen 
TeilnehmerInnen herzlichst, und 
möchte sich bei allen Eltern und 
LehrerInnen für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit bedanken. 

Alois Aichberger, Leiter der Musik‐
schule Mostviertel 

UNSERE PREISTRÄGER 

Gitarrenduo LR: Leonhard Pallin‐
ger & Robert Brezovsky  1. Preis 
mit ausgezeichnetem Erfolg. 
(Klasse: Angelika Scheibreithner)  
Berechtigung zum BUNDESWETTBE‐
WERB. 

Niklas Hinterholzer, Tenorhorn  
1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg 
(Klasse: Manuel Schachinger) 

NÖ Landeswettbewerb prima la musica 2013 

Patrik Hinterholzer, Trompete 
1. Preis mit sehr gutem Erfolg 
(Klasse: Andreas Pranzl). 

Nadine Dirtl, Querflöte: 1. Preis 
mit sehr gutem Erfolg, 
 

Konstanze Teufel, Gitarre 
(jugendliche Begleiter) (Klasse: 
MMag. Regina Parb, Angelika 
Scheibreithner). 

Pia Teufel, Querflöte, 1. Preis 
mit sehr gutem Erfolg (Klasse: 
Nicole Heibl MA, BA). 

Simon Hammerer, Blockflöte, 
2. Preis mit gutem Erfolg, 
(Klasse: Mag. Barbara 
Scheibreithner). 

Christoph Überlacker, Tenor‐
horn, 2. Preis mit gutem Erfolg 
(Klasse: Manuel Schachinger). 

Carina Enengl, Querflöte;  
2. Preis mit gutem Erfolg 
(Klasse: MMag. Regina Parb) 
 

Martina Scheuch, Querflöte, 3. 
Preis mit Erfolg (Klasse: MMag. 
Regina Parb). 

 

Einladung zu den Konzerten im April der Musikschule Mostviertel: 

26. APRIL 2013 19:00 Uhr / Aschbach:  
Konzert zum "Tag der NÖ Musikschulen"  
(ersetzt das Schlusskonzert). 



 

     
Seite  12 

Bücherei Zeillern 

Neue Lektüre in der Gemeindebücherei März 2013 
 

Das Mädchen, das den Himmel berührte: Di Fulvio L. 

Ich soll nicht töten: Lyga B. 

Tödlicher Absturz: Franz A. 

Die gelben Augen der Krokodile: Pancol K. 

Das Lied von Eis und Feuer, Band 6‐10: Martin G. 

Dunkles Schweigen: Blobel B. 

Der Letzte Sommer in Mayfar:  Revay T. 

Damals am Meer: Balzano M. 

Weibersommer: Wanner H. 

Eine Frage der Liebe: Roberts N. 

Blinder Stolz: Brown S. 

Das Verbrechen: Hewson D. 

Er ist wieder da: Vermes T. 

Blut: Cornwell P. 

Bewustlos: Thiesler S. 

Unter Strom: Rossmann E. 

Beim Kochkurs „Brauchtumsge‐

bäck aus Germteig“ wurden spezi‐

ell für Ostern interessantes Wissen 

vermittelt, Hasen, Osternester und 

Striezel wurden geflochten . (Bild 1) 

Bei der Farb‐ und Typberatung wur‐

den die Damen bestens beraten 

bzgl. Stil und Farben. (Bild 2) 

Bäuerinnen 

Am Bild die Bäuerinnern beim Kochkurs mit den gebackenen Leckereien 

und am Bild rechts Andrea Hinterholzer bei der Farb– und Typberatung. 

Hilfe bei Essstörung 
 

Die chronische Erkrankung Essstö‐

rung kommt immer häufiger vor. 

Wir bieten Betroffenen und Ange‐

hörigen Unterstützung und Ver‐

mittlung an ExpertInnen österreich‐

weit!  
 

Team ChronischKrank 

Verein ChronischKrank® 

Kirchenplatz 3, 4470 Enns 

+43 (0) 676 / 74 51 151 

mailto:kontakt@chronischkrank.at 

www.chronischkrank.at 
 

Presseberichte über Chronisch‐

Krank® der letzten Zeit: 

www.chronischkrank.at/aktuell.html 
 

Unsere Facebook Seiten:  

www.facebook.com/chronisch.krank.3 

www.facebook.com/

VereinChronischKrank  

Die Bauernbundortsgruppe Zeil‐
lern mit Obmann GR Ing. Ernest 
Schoder (4.v.l.) veranstaltete 
kürzlich einen Ausflug. Besucht 
wurde von den 33 Teilnehmern 
die Fa. Hauer, Frontladerkonstruk‐
tion in Statzendorf, sowie die Fa. 
Ardex, Bauklebstofferzeugung in 
Loosdorf. 

Bauernbundausflug  
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Gesunde Gemeinde Zeillern 

„Je höher du auf einen Berg hinauf‐
gehst, desto kleiner werden deine 
Sorgen. Dort oben entsteht eine 
Klarheit des Denkens, die nirgend‐
wo anders möglich ist.“ 

Vielleicht finden auch Sie sich in 
diesem Zitat von Friedrich Stickler 
wieder. Immerhin gibt es in Zeil‐
lern nicht wenige, die regelmäßig 
in den Bergen unterwegs sind, 
seien es hochalpine Gipfelerleb‐
nisse, Klettertouren, Familienwan‐
derungen mit Kind und Kegel, ge‐
mütliche Hüttenausflüge, Skitou‐
ren im Winter oder aber auch 
Wanderungen im Rahmen von 
Veranstaltungen wie dem Bergbi‐
belwandern.  

Nicht selten hört man, wenn man 
dann jemandem von einer Tour 
erzählt, den Kommentar: „Hättest 
wos gsogt! Da wär ich auch gern 
dabei gewesen.“ Und tatsächlich 
fehlt vielen oft die Kenntnis bzw. 
auch die Kontaktmöglichkeit zu 
bestehenden „Seilschaften“, dar‐

über hinaus aber auch die Erfah‐
rung, eigenständig eine Tour zu 
planen.  

Eine Vernetzung unter den vielen 
wanderfreudigen Zeillernerinnen 
und Zeillernern könnte daher für 
den einen oder anderen eine Berei‐
cherung darstellen.  

Mit Hilfe einer Plattform (z.B. im 
Internet auf der Homepage der 
Gemeinde, auf Facebook oder an‐
deren sozialen Medien bzw. über 
die Gemeindezeitung) könnten 
bereits bestehende Angebote und 
Möglichkeiten viel stärker in An‐
spruch genommen werden. 

Darüber hinaus wäre auch ange‐
dacht, die eine oder andere Wan‐
derung für Gemeindebürger in re‐
gelmäßigen Abständen zu organi‐
sieren (z.B. Familienwandertag mit 
kinderwagentauglicher Strecke, 
Wanderung mit Bergmesse, etc.). 

Ziel ist es jedenfalls nicht, unnötig 
weitere zusätzliche Organisations‐
strukturen zu schaffen.  

Dies soll zwar nicht heißen, dass – 
wenn diesbezüglich der Wunsch 
entstehen sollte – mittelfristig 
nicht (wie das wiederholt schon 
angedacht war) auch eine Orts‐
gruppe des Alpenvereins gegrün‐
det werden könnte (immerhin 
sind viele Gemeindebürger oh‐
nedies in den umliegenden Orts‐
gruppen Mitglied).  

Im Vordergrund sollte aber jeden‐
falls die Vernetzung unter Gleich‐
gesinnten sowie die Schaffung 
von neuem Angebot stehen. 

Ich würde mich freuen, wenn es 
zu diesem Projekt die eine oder 
andere Rückmeldung unter der 
Adresse peham1@gmx.at bzw. 
der Tel. 0676/9195595 gibt. 

Bei entsprechendem Feedback 
wäre in weiterer Folge ein Stamm‐
tisch zur Diskussion und allfälligen 
Planung weiterer Schritte geplant. 

GR Markus Peham 

Gemeinsames Wandern für Interessierte 

Geschätzte GemeindebürgerInnen! 

Am 18. März fand im Schloss Hotel der Bildervortrag statt, 
der vom DI Mag. Reinhold Richtsfeld sehr lebhaft und emo‐
tional vorgetragen wurde. Der Wanderer berichtet über 
seine intensive 7000 km Fußreise von Österreich an den 
Rand der Sahara und retour: Eindrucksvolle Bilder, humor‐
volle Geschichten, anregende Gedanken über Glück, Frei‐
heit und Abenteuer und Mut machende Beispiele von Men‐
schen, die sich verantwortungsvoll für eine zukunftsfähige Welt einset‐
zen. Viele Interessierte konnten sich Eindrücke von der Suche nach einem 
zufriedenen Leben, fremder Kulturen und der einfachen, nachhaltigen 
Lebensweise dieser Völker mit nach Hause nehmen. 
 

Vorankündigung: 

Am 14. Mai findet ein Vortrag der Reihe „Glücksformeln“ statt. 

Genauere Information werden in der nächsten Gemeindezeitung be‐
kanntgegeben. Bereits jetzt den Termin reservieren! 
 

GR Ing. Franz Bruckner, Arbeitskreisleiter Gesunde Gemeinde 
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Technische Ausbildungsprüfung der FF ‐ Zeillern 

Am 23.02.2013 stellten sich 20 

Kameraden der FF Zeillern, unter 

die kritischen Augen des Be‐

werterteams, der Ausbildungs‐

prüfung „Technischer Einsatz“ 

unter der Leitung von FT Ing. 

Herbert Puchebner und seinen 

Kollegen BSB Franz Brenner, ASB 

Erich Tischberger und ASB Bern‐

hard Untersteiner. 
 

Das Ziel dieser Leistungsprüfung 

liegt in der fachgerechten Men‐

schenrettung und Bekämpfung 

von Umweltgefahren nach oder 

durch einen Verkehrsunfall. 

Von der fachgerechten Absiche‐

rung der Unfallstelle, über den 

Aufbau des Brand‐

schutzes und der Ret‐

tung eingeklemmter 

Personen mit Hilfe der 

hydraulischen Ret‐

tungsgeräte, all diese 

Handgriffe gehören 

zur Ausbildung eines 

jeden Feuerwehrmit‐

glieds im Zuge dieser 

Ausbildungsprüfung.  

Hierbei absolvierten 7 Kameraden 

die Ausbildungsprüfung in Gold,  

4 in Silber und 9 in Bronze. Unter 

den Zeillerner Kameraden befand 

sich auch der 3000 Teilnehmer, BR 

Rudolf Katzengruber gratulierte 

HFM Erich Berger. Durch die voran‐

gegangen Übungen und der an‐

schließende Leistungsprüfung 

konnte der Ausbildungstand aktua‐

lisiert und weiter verbessert wer‐

den.  

 

Teilnehmer: HLM Martin Hagler, 

OBI Leopold Mayrhofer, LM Rupert 

Gruber, OVM Daniel Zeiner,  

OLM Franz Schenkermayr,  

OFM Lukas Kropfreiter, OFM Flo‐

rian Hochreiter, LM Jakob 

Scheuch, OFM Stefan Reisinger, 

OFM Manfred Lichtenschopf, 

OFM Renate Hohensteiner, BM 

Franz Ebner, FM Christoph Ra‐

fetseder, HFM Manuel Hochrie‐

ser, OV Manfred Rafetseder, LM 

Erich Berger, OFM Michael Gra‐

benschweiger, LM Friedrich Pal‐

linger, HBI Herbert Harmoser, V 

Thomas Pfaffeneder Prüfer:  FT 

Ing. Herbert Puchebner, ASB 

Bernhard Untersteiner, BSB 

Franz Brenner, ASB Erich Tisch‐

berger. 

      Bericht von FF Zeillern 
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Pfarrbühne Zeillern: „Die Weiberwirtschaft“ 

Dass Theaterspielen (und –
zusehen) viel Spaß und Freude 
bereitet, dass haben die 12 Schau‐
spieler der Pfarrbühne auch die‐
ses Jahr wieder bewiesen. Das 
Stück „Die Weiberwirtschaft“ war 
ein voller Erfolg – das zeigte auch 
der Kartenverkauf. Ein großes 
Dankeschön gilt deshalb den Dar‐
stellern und ihren Partnern für die 
zahlreichen „geopferten“ Stun‐

Ehrung 15 Jahre 
Mitgliedschaft 

Mittwoch, 10.04.2013 

Abfahrt: 7.30 Uhr  

Schlossparkplatz Zeillern. 

Zoo Schmiding, Bahnhof Linz und 

Gablonzer Werke in Enns. 
 

Anmeldung bei den Funktionären 

und bei Obmann Adalbert Kinast. 

Seniorenbund Zeillern:  

Ausflug nach Schmiding 

Preisschnapsen der Senioren 

Beim Seniorenpreisschnapsen im Gasthof Spreitz am 21.02. freuten sich 

die Sieger über schöne Preise. 

Am Bild von li.n.re.: Johann Bauer (Pl.8), Bgm. Friedrich Pallinger,  

Wilhelm Schmid (3. Pl.), Adalbert Kinast (Seniorenbundobmann), Adolf 

Reickersdorfer, (1. Pl.), Hedwig Distelberger (2. Pl.), Johann Mock  

(4. Pl.), Josef Scharfmüller (Teilbezirksobmann), Wilhelm Stöger  

(5.u.6. Pl.), Schuller Reinhard (7. Pl.). 

Elisabeth Mayrhofer (3te von re.) 

wurde vom Seniorenbund bzgl.  

15 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

den im Pfarrsaal, aber auch den 
vielen Helfern im Vorder‐ und 
Hintergrund. Die Damen des 
Kaufhauses Rafetseder, die Da‐
men und Herren vom Buffet und 
die Kassaherren waren wieder 
sehr fleißig. Und natürlich 
Souffleurin Jutta Zehetgruber, 
„Lichttechniker“ Josef Zeiner 
und auch Carina und Claudia 
Wagner, zuständig für die  

Maske, verdienen sich ein großes 
Dankeschön! Ebenso wertvoll sind 
selbstverständlich alle Sponsoren! 

Die Pfarrbühne Zeillern bedankt 
sich hiermit noch einmal beim zahl‐
reichen – sehr lachfreudigen – 
Publikum und hofft, dass wir uns in 
der nächsten Theatersaison wie‐
der sehen. 

Fotos von der Premiere gibt es auf 
www.mostropolis.at 

Lydia Wagner 
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UTC Zeillern—Sektion Tennis 

Aktionsinformation 

Sport bewegt. Sport verbindet. 

Sehr geehrte GemeindebürgerIn‐

nen, Sportfans und Mitglieder des 

UTC‐Zeillern, mit der österreich‐

weiten Aktion Sport bewegt. 

Sport verbindet. wollen wir jeden 

in der Bevölkerung, aber vor al‐

lem Jugendliche und junge er‐

wachsene Menschen für mehr 

Bewegung, Gesundheit und res‐

pektvolles Miteinander sensibili‐

sieren. Wobei wir hier nicht nur 

sensibilisieren, sondern auch das 

Bewusstsein dafür fördern und 

weiterentwickeln möchten. 

Bewegungsarmut und erhebliche 

Defizite im realen Umgang mit 

Menschen (soziale Kompetenz, 

etc.) sind, wie wir wissen, u.a. Er‐

gebnisse der modernen Gesell‐

schafts‐ und Kommunikations‐

form. Wir schicken uns aber nicht 

an die moderne Gesellschaft in 

Frage zu stellen oder gar abzuur‐

teilen. Im Gegenteil: Vielmehr ist 

es für uns wichtig, den veränder‐

ten Rahmenbedingungen gesell‐

schaftlicher Entwicklung offen 

und verbindend zu begegnen und 

dies auch als neue Chance zu be‐

greifen, ein Bewusstsein zu 

schaffen, welches realitäts‐ und 

praxisnahe ist und der aktuellen 

Lebenssituation entspricht. Ver‐

änderungen nicht bekämpfen, 

sondern miteinbeziehen und da‐

mit auch praxisnahes Bewusst‐

sein und realitätsnahe Lösungser‐

gebnisse schaffen. In meinen zahl‐

reichen humanwissenschaftlichen 

Arbeiten habe ich den Unter‐

schied erfahren können. 

Wir wissen, dass z. B. neue Digitale 

Medien (Social Media, etc.) vor al‐

lem junge Menschen immer mehr 

an bestimmte Orte „fesseln”, 

dadurch Bewegungsarmut und 

Fettleibigkeit fördern und, dass 

Kommunikation heute, vor allem 

bei Jugendlichen, entsprechend 

einfacher aufgebaut und struktu‐

riert ist als vor 10 Jahren, ebenso 

das ganzheitliche soziale Verhalten. 

Kommunikation basiert heute vor 

allem bei der jungen Generation 

vermehrt auf Distanz, ohne der 

direkten Reaktion des Gegenübers 

begegnen zu müssen. Kommunika‐

tion auf Distanz bedeutet wiede‐

rum sich sicherer zu fühlen, sich 

unangreifbarer zu fühlen und so 

verschwinden die Grenzen im rea‐

len Umgang mit Menschen und 

viele Jugendliche fühlen sich buch‐

stäblich unsicher, wenn sie reale 

und direkte Kommunikation führen 

müssen. 

Unsicherheit im sozialen Verhalten 

fördert wiederum unangepasstes 

Verhalten und Gewalt. 

Schlussendlich bedeutet es Defizite 

im realen begegnen mit Menschen, 

im privaten Umfeld wie auch im 

Beruf. 

Wir sehen diesen Ist‐Zustand aber 

als positive Herausforderung den 

jungen Menschen ein für sie zum 

Teil verborgenes bzw. verlorenge‐

gangenes Blickfeld wieder zu öff‐

nen. 

Für uns ist der Schritt raus zu mehr 

Bewegung nicht nur der Schritt für 

eine bessere physische und psychi‐

sche Verfassung der Menschen, 

sondern auch der entscheidende 

Sprung zu mehr Miteinander. 

Denn zumeist wird Sport ge‐

meinsam mit anderen Menschen 

betrieben. Und mehr reales Mit‐

einander verbessert wiederum 

das ganzheitliche soziale Verhal‐

ten und ist die Grundlage für res‐

pektvolle Kommunikation auf 

Gegenseitigkeit. 

Das betrifft uns schlussendlich 

alle in der Form, wie wir uns je‐

den Tag begegnen und wie wir 

miteinander leben. 

Darum Sport bewegt.Sport ver‐

bindet. 

Wir wählen dabei den Weg u.a. 

auch bewusst über digitale Medi‐

en, um die jungen Menschen ge‐

nau dort abzuholen, wo wir sie 

auch antreffen. Wie wir meinen, 

ist es der nachhaltigere Weg 

über Freude, Spaß aber auch 

Ernsthaftigkeit ein erweitertes 

Bewusstsein und neue Perspekti‐

ven für mehr Bewegung, Ge‐

sundheit und respektvollem Mit‐

einander zu schaffen. Im Gegen‐

satz zu Angst und Verbot. Nicht 

entweder‐ oder, sondern sowohl

‐ als auch ist hier der praxisorien‐

tierte und effektive Zugang. 

Die positiven Ergebnisse sehen 

wir jeden Tag in der Praxis. 

 

Für die Aktionsleitung und das 
Aktionsteam 

 

Robert Rinder 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

So, 31.03.2013 Osterbrunch mit Nesterlsuche f. Kinder Frimbergerhof ab 11.00 Uhr 

Fr, 05.04.2013 FF‐Gesamtübung Bauhof 19.30 Uhr 

Fr, 05.04.2013 Müllsammelaktion Frühjahrsputz 2013 Gemeindeamt 14.00 Uhr Beginn 

Sa, 06. u. So, 07.04.2013 Frühlingsfest und Gewerbeausstellung Ludwigsdorf 9.00‐18.00 Uhr 

Sa, 06.04.2013 Die Nacht in Tracht—Rocking Dirndl Gasthof Dorschmiede 19.00 Uhr 

Sa, 06. und So, 07.04.2013 Spanferkel vom Grill Frimbergerhof ganztätig 

So, 07.04.2013 Sparverein „Goldenen Nuss“ Frimbergerhof 9.00‐11.30 Uhr 

Di 09.04.2013 Rechtsberatung mit Dr. Schütz Gemeindeamt 16.30‐17.30 Uhr 

Mi, 10.04. bis Fr, 12.04.13 Kulinarische Weltreise mit Show Event Schloss Hotel Zeillern ab 18.00 Uhr 

Fr, 12.04.2013 Ausleihmöglichkeit E‐Räder Gemeindeamt 8.00‐16.00 Uhr 

Sa, 13.04.2013 Ausleihmöglichkeit E‐Räder Gemeindeamt 9.00‐12.00 Uhr 

Sa, 13.04.2013 Radservicetag Kleinregion Gemeindeamt Bauhof 9.00‐12.00 Uhr 

So, 14.04.2013 ÖAAB‐Wandertag zum Mostkirtag GH Spreitz Treffpunkt 13.00 Uhr 

So, 14.04.2013 Mostkirtag der Landjugend Haimberger, Humplhof Ab 13.00 Uhr 

Mo, 15.04.2013 Generalversammlung Dorferneuerung Schloss Hotel Zeillern 19.30 Uhr 

Fr, 19.04.2013 FF‐Gesamtübung Bauhof 19.30 Uhr 

Sa, 13. u. So, 14.04.2013 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Di, 16.04.2013 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Sa, 20.04. u. So.21.04.2013 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So, 21.04.2013 Sparverein „Goldenen Nuss“ Frimbergerhof 9.00‐11.30 Uhr 

Sa, 27.04. 2013 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So.28.04.2013 Mostheuriger Zeiner mit Schinkenfest Oberzeillern ab 11.00 Uhr 

So, 28.04.2013 Maibaumaufstellen Frimbergerhof Frimbergerhof Ab 9.00 Uhr 

So, 28.04.2013 Fußwallfahrt nach Stephanshart   

Di, 30.04.2013 Öffentliche Gemeinderatssitzung Gemeindeamt 19.30 Uhr 

Mi, 10.04.2013 Seniorenbundausflug nach Schmiding Marktplatz Zeillern 7.30 Uhr Abfahrt 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang Mai heraus‐

gegeben, wir bitten alle Vereine, Institutionen und Per‐

sonen, welche einen Beitrag in der nächsten Gemeinde‐

zeitungveröffentlichen wollen, diesen bis spätestens  

22.04.2013 am Gemeindeamt abzugeben, wenn mög‐

lich per e‐mail. 

Die Marktgemeinde Zeillern  
wünscht  

ein Frohes Osterfest  
und erholsame Ferientage.  
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Wohnungsangebot: 

Die Markgemeinde Zeillern ver‐
mietet ab sofort eine kleine 
Wohnung im Kindergarten Zeil‐
lern  mit 45,70 m², bestehend 
aus Wohnzimmer mit Kochni‐
sche, Schlafzimmer, Bad, WC 
und Vorraum zum Mietpreis 
von € 240,‐ beziehbar. Nähre 
Infos am Gemeindeamt Zeillern. 
 
In  Z E I L L E R N : 64 m2 Woh‐
nung im Haus „Zeillern Nr. 
380“  (neben 2 weiteren Mie‐
tern) im 1. Stock gelegen, mit 
kleinem Balkon, 1 Autoabstell‐
platz, Ölheizung. MIETE monat‐
lich € 363,‐ inkl. 10 % USt. +  
€ 120,‐Betriebskostenakonto  
monatl., insges.monatl. € 484,‐‐. 
Kaution € 1.000,‐.Tel.: 0676 / 
655 966 5. 
 
 

In  A M S T E T T E N : Nahe 
Zentrum (Invalidenstraße 9): 56 
m2 Wohnung im Erdgeschoß 
eines Mehrparteienhauses. Mo‐
natliche Miete € 363,‐‐ inkl. 10 % 
USt. + € 200,‐‐ Betriebskosten‐
akonto monatlich, insgesamt 
monatlich € 563,‐‐. Kaution € 
800,‐‐. Infos unter Marianne 
Riedl, m.riedl@riedl‐ludwig.at. 
Tel.: 0676 / 655 966 5. 
 
 

Telefonbuch Zeillern: 
 

Elisabeth Biringer, Friedlmühle 

213, ist unter Tel.: 

0664/73676017 erreichbar. 
 

Frau Veronika Rosenfellner, 

Dorf 172, ist unter Tel.: 

0664/2740030 erreichbar. 
 

Karl und Anna Kropfreiter, 

Kirchholz 227, sind unter Tel.Nr. 

07472/61106 erreichbar. Die alte 

Festnetznummer bitte strei‐

chen. (bei sen. + jun.). 

Sommerzeitbeginn am 31.03.2013 

Die Sommerzeit beginnt am Sonntag, 31.03.2013 um 2.00 Uhr früh.  

Bitte die Uhren um 1 Stunde vorstellen. 
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Infos aus den 
Nachbargemeinden: 

Stellenangebote: 
Wallseerhof sucht tüchtige und 
motivierte Mitarbeiter: Service‐
personal, Koch‐ u. Kellnerlehrlin‐
ge, Zimmermädchen, Praktikan‐
ten  und Aushilfen in allen Berei‐
chen. Für das Naturbad Amstet‐
ten suchen wir für die Sommer‐
monate Buffethilfen und Ferial‐
praktikanten. Bewerb. an: 
office@patzalt.at , 07433/2223. 
 

Fa. Scheiter GmbH, Biberbach 
sucht Tischlerlehrlinge. Bewer‐
bungen an Fa. Scheiter GmbH, 
Brückl 523, Biberbach, alexand‐
ra.groszalber@scheiter.com. 
 

Elektro Brunmüller, Aschbach, 
sucht Mitarbeiter für Lager und 
Verkauf, elektrotechn. Ausbildung 
erwünscht, Tel.: 07476/77320‐672, 
office@brunmueller.at  
 

Mostbirnhaus Ardagger 
Das Mostbirnhaus in Ardagger hat 
wieder eröffnet. 31.3. und 1. April: 
2Eier‐Suche einmal anders“, 
28.04. „Tag des Mostes“. 
 

Frühjahrskonzert der Musikka‐
pelle Wallsee‐Sindelburg 
Sa, 6.4.2013, 20.00 Uhr in der Do‐
nauhalle Wallsee. 
 

Bezirksball Landjugend Amst. 
31.03.2013, 20.30 Uhr, Pölz‐Halle 
Amstetten. 
 

Vortrag:  Abenteuer Beziehung 
mit Christine HACKL , 8. 4.2013 
19.30 Uhr, GH Hehenberger Sin‐
delburg. Freiw. Spenden. 
 

Pflegeberufe ‐  Zukunftsberufe  
Infoabend für alle an einer Pflege‐
ausbildung Interessierten. 
4.4.2013, 18:00 – 19:00 Uhr 
Gesundheits‐ u. Krankenpflege‐
schule, Krankenhausstr.12, 
Amstetten, Tel.: 07472/9004‐5751, 
gukps@amstetten.lknoe.at, 
www.amstetten.lknoe.at/ausbildung 

Anlässlich der  
10‐Jahresfeier der 
Mostbarone gratu‐
lierte Landesrat Dr. 
Stephan Pernkopf 
der NÖ Mostköni‐
gin Lydia Wieser 
und dem neuen NÖ 
Mostprimus Sepp 
Zeiner. 

Mostwallfahrt in Zeillern  
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